
11 Punkte, die Sie bei der Auswahl Ihres 
Immobilienmaklers beachten sollten

Erfolgsquote: Wurden von dem Makler bereits Objekte in Ihrer 
Umgebung erfolgreich verkauft? Kann er nachweislich positive Bewertungen 
für seine Leistungen vorweisen?

Wertermittlung: War der Makler bei Ihnen vor Ort, um eine fundierte 
Marktwerteinschätzung für Ihre Immobilie vornehmen zu können? Nutzt 
der Makler die Berechnungsgrundlagen des Gutachterausschusses für eine 
Bewertung? Kann der Makler Ihnen durch ein digitales Angebotsverfahren 
den höchsten Verkaufspreis garantieren?

Alles aus einer Hand: Verfügt der Makler über kompetente Partner 
im Bereich Immobilienfinanzierung, um die Kaufinteressenten bezüglich 
der Kreditwürdigkeit vor einer Besichtigung zu überprüfen? So können 
Tourismusbesichtigungen verhindert werden. Kann der Makler Ihnen andere 
Experten für sämtliche Tätigkeiten, die über seinen Bereich hinaus gehen, 
nennen?

Aufmaßerstellung: Wird von dem beauftragten Makler bei fehlenden 
Grundrisszeichnungen und Wohnflächenberechnungen ein neues Aufmaß 
erstellt, welches von der Bank für eine Finanzierung des Käufers notwendig 
ist?

Präsentation Ihrer Immobilie: Verfügt der Makler über eine 
geeignete Kameraausstattung, um Ihre Immobilie bestmöglich zu 
präsentieren? Lassen Sie sich bereits erstellte Bilder und Videos zeigen. 
Besuchen Sie die Homepage, um zu sehen, wie die Immobilien dort 
präsentiert werden.



Marketing: Nutzt der Makler alle bekannten Internetplattformen, 
wie zum Beispiel Immobilienscout24 oder Immowelt und weitere zur 
Vermarktung? Ist die eigene Website gepflegt und aktuell? Nutzt er weitere 
Möglichkeiten zur Vermarktung wie zum Beispiel Newsletter, Flyer, Banner, 
Social Media oder Schaufensteraushänge? Lassen Sie sich Beispiele für Flyer 
oder Exposés zeigen, um sich von der Qualität zu überzeugen.

Individueller Marketingplan: Geht der Makler individuell auf Ihre 
Wünsche in der Vermarktung ein? Hat Ihr Makler Möglichkeiten für eine 
diskrete Vermarktung Ihrer Immobilie? Für eine diskrete Vermarktung ist 
eine gut gefüllte Kundendatenbank mit potenziellen Kaufinteressenten 
notwendig.

Energieausweis: Erstellt Ihr Makler in Ihrem Auftrag einen 
rechtskonformen Energieausweis bei einem regionalen Energieberater, der 
die Immobilie vor Ort begutachtet?

Beurkundung: Hat der Makler eine Kooperation mit einem Notar, um 
zeitnah einen Notartermin zu erhalten? Führt der Makler mit Ihnen vor 
der Beurkundung eine Kaufvertragsvorbesprechung durch? Lassen Sie sich 
Vertragsdetails und mögliche Alternativen erläutern.

Erreichbarkeit: Ist der Makler für Sie erreichbar? Hält er Sie bei allen 
Dingen auf dem Laufenden? Führt der Makler ein digitales Maklerbuch, um 
Ihnen die notwendige Transparenz während der Vermarktung zu geben?

Sicherheit: Übernimmt der Makler sämtliche Behördengänge, die 
Beschaffung aller notwendigen Unterlagen und die protokollierte Übergabe 
der Immobilie für Ihre Rechtssicherheit?


